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Halle und den Saalkreis
Landwirthſchaftliche Gratisbeilage

Der Bauernfreund
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Halleſche Nenefte Nachrichten
Verantwortlich

Nudolph Heine Politik Handel und Volkswirthſchaft
Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton 2c

Adolf Findeiſen Jnſeratentheil
ſämmtlich in Halle a S

NRedaktion Zinksgartenſtraße Nr 13 Erdgeſchoß
Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags

Druck und Verlag von W Kutſch bach in Halle a S
Telephon Nr 312

h 2

Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt
Mansfelder Gebirgs und Seekreis Merſeburg Naumburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen

insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen 4

W C h v am letzten Dienſtag verſprechen Die zahlreichen Zuhörer welche Dinge ſind nicht ſo ellig Eins nach dem Andern es iſt heute umDie heutige Nummer umfaßt 12 Seiten zu derſelben erſchienen waren die meiſten werden wohl hin berechenbar wohin die Dinge treiben aber ſoviel ſteht feſt daß die

Zur innerpolitiſchen Lage
Halle 13 December

Die am vorigen Montag Abend bekannt gewordene Nachricht
daß die Berliner Staatsanwaltſchaft gegen diejenigen ſozialdemo
kratiſchen Reichstagsabgeordneten ſtrafrechtlich vorzugehen im Be
griffe ſtehe welche bei dem am 6 d M ausgebrachten Hoch auf
den Kaiſer ſitzen geblieben waren hat wie leicht begreiflich im
In und Anslande ungeheures Aufſehen erregt Es hat ſich nach
träglich herausgeſtellt daß das Verfahren zunächſt nur gegen den
Abgeordneten Liebknecht und nicht gegen ſämmtliche Betheiligte
eingeleitet werden ſoll indeſſen iſt dieſes Moment für die Sachlage
nur von ſekundärer Bedeutung in der Hanptſache handelt es ſich
um die Prinzipienfrage ob ein Reichstagsabgeordneter welcher bei
einem im Reichstage ansgebrachten Hoch auf den Kaiſer ſitzen bleibt
ſich ſtrafbar macht oder nicht Es iſt bereits in Nr 290 d Bl
ausgeführt worden daß Artikel 30 der Reichsverfaſſung welcher
die Unverletzlichkeit der Abgeordneten behandelt derartige Vor
kommniſſe nicht vorgeſehen hat ſondern nur Aeußerungen der

Abgeordneten und da es wie figura in der Norddeutſchen gezeigt
hat nicht an Staatsrechts Kommentatoren fehlt welche dednciren
daß der citirte Artikel 30 im vorliegenden Falle nicht zutreffend
ſei ſo iſt wirklich eine ſogenannte Doktorfrage konſtruirt worden
Selhſt einem Blatte wie der Kölniſchen geht das zu weit und ſie
läßt ſich folgendermaßen vernehmen Die juriſtiſche Konſtruktion welche
zu dem Antrag geführt hat iſt eine Glanzleiſtung juriſtiſcher Findigkeit
im Anuslegen von Verfaſſungsbeſtimmungen Aber damit iſt auch alles
erſchöpft was man zu ihrem Lobe beibringen kann Sie hält ſich
an den Buchſtaben um den Geiſt zu tödten Der Reichstag wird
ſich ſchwerlich auf dieſe einſchränkende Auslegung des Begriffes
der Jmmnnität einlaſſen Alle Achtung vor dem Spürſinn der
herausgebracht hat daß das Sitzenbleiben weder eine Rede noch
eine Abſtimmung iſt auch Hut ab vor der Deutungskunſt welche
erklärt wenn ein Abgeordneter in ſeinen Reden verleumde und
beleidige ſo thue er das nicht in Ansübung ſeines Berufes Nur
wird dadurch der Sinn der verfaſſungsmäßigen Jmmnnität eines
Theiles ſeines Juhalts entleert

Das iſt gewiß alles recht gut und ſchön indeſſen die Doktor
frage iſt da und man iſt heute abſolnt außer Stande zu be
urtheilen welchen Ausgang dieſe Sache nehmen wird Daß der
Reichstag den Antrag des Staatsanwalts ablehnen wird gilt
hente ſchon als ſicher kann aber nicht der Fall eintreten daß nach
Schluß der Seſſion falls nicht inzwiſchen Verjährung einge
reten iſt was ſchwerlich der Fall ſein dürfte der Staats

anwalt gegen ſämmtliche Angeklagte eine neue Anklage erhebt
Iſt der Reichstag nicht verſammelt ſo hat der Staatsanwalt nicht
nöthig deſſen Genehmigung einzuholen und die Anklage kann auf
die aus dem demonſtrativen Sitzenbleiben hergeleitete Beleidigung
gegründet werden Wer wollte ſich unterfangen vorher zu be
ſtimmen wie die Strafkammer erkennen würde Vielleicht käme
die Anklage an die mit Herrn Brauſewetter beſetzte Kammer

Nähere Aufklärungen über den politiſch ebenſo wichtigen als
intereſſanten Fall durfte man ſich von der Sitzung des Reichstags

Das Haus an der Gr Steinſtraße
Ein Halleſcher Roman aus der Gegenwart

von C Crome Schwiening
Fortſetzung

Das war zart und verſtändig geſprochen aber der Arzt
ahnte ja nicht was alles in dieſem Augenblicke das junge
weinende Mädchen bewegte das auf s neue in den ſchmerz
vollen Ruf ausbrach

Vater mein armer lieber Vater
Und als habe dieſer Ruf eine belebende Kraft ein

in den Augenlidern des Kranken verrieth daß das
eben in den Körper zurückkehre Und jetzt kam ein qual

voll heftiges Aufathmen dem ein paar völlig unartikulirte
Töne folgten

Der ÄArzt der ſofort wieder ſeine Aufmerkſamkeit dem
Kranken zugewendet hatte gab der faſſungsloſen Trude einen
Wink den dieſe endlich verſtand Sie näherte ſich Anny
und zog die Widerſtrebende mit ſich fort

In ihrem Zimmerchen endlich befreite ein krampfartiges
Schluchzen das junge Mädchen von dem furchtbaren Druck
der auf ihr laſtete Und je reichlicher ihre Thränen floſſen
deſto mehr löſte es ſich von ihrem r

Trude aber die Sybilla umſonſt gerufen und ſchnell in
ein paar Zimmer geguckt hatte um dieſe zu entdecken eilte
wieder zum Arzt zurück deſſen Anweiſungen ſie ſo ſchnell
folgte als es ihr bei der Angſt und Verwirrung in der ſie

Nachdruck verbyzten69

ſich befand nur möglich war
Der Kranke ruhte endlich regungslos in ſeinem Bette

Die Zunge war von der Lähmung die ſich auf die ganze
rechte Seite erſtreckte mit betroffen worden Der junge
Arzt war reſolut genug um die Pflege des Kranken gleich
in die richtigen Hände zu legen Ein Hausbewohner eilte
mit der ihm angegebenen Adreſſe ſofort hinweg und kam
mit einer Berufspflegerin zurück mit der der Arzt kurz ſich

gegangen fein nicht um ihre Kenntniſſe über Staatsrecht zu bereichern
ſondern um Zeugen pikanter Auseinanderſetzungen zu werden
dürften indeß ſchwer enttänſcht worden ſein über die Nüchternheit
mit welcher der Reichstag den Fall erledigte Nichts von ful
minanten Reden von erhitzten Gemüthern keine aufregenden
Zwiſchenfälle keine juriſtiſchen Deduktionen pro oder eontra keine
Erklärungen Namens der Partei ſondern eine vollſtändtg ruhige

Sitzung in welcher die Angelegenheit der Geſchäftsordnungs
Kommiſſion zur ſchleunigen Erledigung überwieſen wird Das
mag vom Standpunkt des Reichstags ganz korrekt gehandelt ſein
aber vom Standpunkt des Tribünen Beſuchers oder des Zeitungs
leſers betrachtet hat der Reichstag denn doch gar zu wenig aus
dieſem hochpolitiſchen Ereigniß gemacht Nun vielleicht daß ſich
wenn die Kommiſſion an das Plenum Bericht erſtattet noch nach
träglich intereſſante und aufregende Debatten an den Fall knüpfen

Eine zweite Enttänſchung mußten die Senſations Lüſternen er
leben als der neue Reichskanzler Fürſt Hohenlohe ſeine
Antrittsrede hielt Der Fürſt iſt wie bekannt 76 Jahr alt und
der Zuhörer gewann unwillkürlich den Eindruck daß ihm das
Sprechen mehrfach nicht unweſentliche Beſchwerniſſe vernrſachte
Das mag an ſich von nicht gerade beſonderer Bedeutung ſein aber
unwillkürlich gewinnt man den Eindruck daß es ein bejahrter Mann
iſt welcher die ungeheure Bürde des Reichskanzleramts auf ſeine
Schultern genommen hat und unwillkürlich findet ſich daneben der
Gedanke ein ob der nicht gerade durch hervorragende Körperkraft
ausgezeichnete Mann die heftigen Kämpfe welche die nächſte Zeit
ihm ſicherlich bringen wird auch aufzunehmen im Stande ſein wird

Was der nene Kanzler ſagte war in den meiſten Stücken nicht
neu daß er ſich für die Umſturzvorlage in s Zeug legte iſt
ſelbſtverſtändlich denn dieſelbe gehört mit zu dem Programm auf
Grund deſſen er das Reichskanzleramt übernommen hat wenn er
aber die Vorlage damit Hegründete daß ſie den Wünſchen weiteſter
Volkskreiſe entſpreche ſo iſt dieſe Begründung inſofern wenig ſtich
haltig als die Volkskreiſe welche von der Vorlage nichts wiſſen
wollen jedenfalls viel weitere ſind als jene anderen

Dem Centrum gegenüber machte der neue Kanzler eine recht
höfliche Verbeugnng die ſpäter im weiteren Verlaufe der Debatte
vom Vertreter der Centrumsportei Bachem in gleicher Weiſe
erwidert wurde Bachem drückte ſich dahin aus daß das Centrum
dem nenen Kanzler im Geiſte friedlichen Zuſammenwirkens zwar
Vertrauen entgegenbringen werde daß es ſich aber in Anbetracht
der Wandelbarkeit aller menſchlichen Dinge zunächſt auf s Abwarten
verlegen werde Es handelt ſich zunächſt um einen erſten An
näherungsverſuch zwiſchen Kanzler und Centrum man reicht ſich
zur Begrüßung die Hand ſchüttelt dieſelbe auch recht kräftig als
kennte man ſich ſchon recht lange aber man trant ſich gegen
ſeitig noch nicht recht Jedenfalls iſt die Bahn zu einer Ver
ſtändigung frei und wenn es die Entwickelung der politiſchen Ver
hältniſſe in nächſter Zeit mit ſich bringen ſollte daß die Regierung
die Hilfe des Centrums nöthig hat um ihre Vorlagen durch

Regierung diejenigen Vorlagen von entſcheidender Bedeutung welche
ſie für jetzt und die nächſten Monate dem Reichstage zur Ge
nehmigung unterbreitet ſchwerlich ohne Hilfe des Centrums wird
durchſetzen können Ob ſie aber wirklich entſchloſſen iſt eine neue
konſervativ klerikale Aera zu inauguriren muß erſt abgewartet
werden

Von der bedrängten Lage der Land wirthſchaft hat
der neue Kanzler gleichfalls Viel geſprochen Dieſe beklagens
werthen Zuſtände die heute im Allgemeinen zugegeben werden zu
ändern und vor Allem zu beſſern wird der neue Kanzler gewiß
beſtrebt ſein aber das Rezept wie das anzugreifen ſein wird hat
er nicht anzugeben vermocht Da liegt eben die Schwierigkeit
Dieſe Verhältniſſe ſind ebenſo difficiler Natur wie diejenigen der
arbeitenden Klaſſen die zu beſſern auch ein Wunſch weiter Be
völkerungskreiſe iſt aber die Schwierigkeit liegt in den 3 Buch
ſtaben Wie

Jm Großen und Ganzen hat das erſte Auftreten des neuen
Kanzlers nicht unſympathiſch berührt aber daß durch dasſelbe die
verworrene und verzwickte Lage auch nur einigermaßen geklärt
worden wäre läßt ſich eben nicht behaupten Vorläufig tappt man
nach wie vor im Dunkeln und es iſt gut wenn man auf die
Ueberraſchungen welche die nächſte Zeit bringen kann ſich bei
Zeiten einrichtet

Deutſcher Reichstag
Originalbericht des General Anzeiger

63 Berlin 12 December
4 Sitzung Mittags 12 Uhr

Am Tiſche des Bundesraths Graf Poſadowsky Bronſart
v Schellendorf Hollmann

Das Haus genehmigt zunächſt den Antrag Auer und Genoſſen wegen
Einſtellung der gegen die Abgg Vogtherr Kühn Stadthagen
und Schmidt Berlin ſchwebenden Strafverfahren und ſetzt dann die
erſte Berathung des Reichshaushalts für 1895 96 fort

Abg v Kardorff Rp Die geſtrigen Redner haben ihrer
Freude darüber Ausdruck gegeben daß bei dem vorgelegten Etat Nie
mand mehr an neue Steuern denken könne Dieſes Thema variirt
Herr Richter ſeit 25 Jahren Wenn wir die Ausgaben nicht verſtärken
dann brauchen wir keine neuen Steuern Jch bin nicht ganz einver
ſtanden mit der Thronrede Jch wünſchte daß die Einzelſtagten noch
Ueberweiſungen erhalten damit ſie die Aufgabe erfüllen können welche
ſie mit den direkten Steuern nicht zu erfüllen vermögen namentlich die
Erhöhung der Beamtengehälter Die kleinen Staaten ſind beſonders
gefährdet Das Fürſtenthum Waldeck wäre längſt bankerott geworden
wenn nicht Preußen für dasſelbe eingetreten wäre Wir zahlen immer
noch weniger indirekte Steuern als die anderen Kulturländer
wir können dieſe alſo noch immer etwas mehr belaſten Namentlich
erſcheint der Tabak als ein ſehr werthvolles Objekt dafür Wenn von
der Belaſtung der ärmeren Klaſſen geſprochen wird ſo muß
man dem immer die großen Koſten der ſozialpolitiſchen Geſetz
gebung gegenüberhalten Widerſpruch bei den Sozialdemokraten
Die geſtrigen Auslaſſungen des Herrn Nichter bewieſen daß ſeine Un

zubringen ſo könnten die Geſchäftchen entrirt werden Zunächſt
verlangt das Centrum als Preis die Aufhebung des Jeſuiten
geſetzes aber es hat auch ſonſt noch ſehr viele Wünſche Eine
katholiſche Univerſität Klöſter Mönchsorden u ſ w Nun die

verſtändigte Dann ließ er ſich bei Anny meldeu deren
Thränuenſtrom endlich verſiegt war und die im dumpfen Vor
ſichhinbrüten in ihrem Zimmerchen weilte

Jch möchte Jhnen ehe ich gehe Bericht abſtatten mein
gnädiges Fräulein Bei Jhrem Herrn Vater weilt bereits
eine Pflegerin die ich rufen ließ Er iſt in ihren Händen
ſo gut aufgehoben wie Sie es nur wünſchen können Jch
mag Jhnen nicht verhehlen daß ſein Zuſtand immerhin zu
Befürchtungen Anlaß giebt die vielleicht und wir wollen
dies hoffen grundlos ſind Aber ich laſſe nicht gern die
Augehörigen meiner Kranken im Unklaren

Darf ich nicht zu ihm
Gönnen Sie ihm erſt noch Ruhe Und vor allem wenn

Sie ſpäter an ſein Krankenbett treten beherrſchen Sie ſich
Jch will es verſuchen
Jch komme zu Mittag und am Abend noch einmal zu

rück Fällt irgend etwas Beſonderes vor das Mädchen weiß
meine Adreſſe Jch wohne ganz in Jhrer Nähe und hinter
laſſe in meiner Wohnung wo ich für alle Fälle zu finden
bin Und nun beruhigen Sie ſich gnädiges Fräulein und
ſchonen Sie den Kranken

Der Arzt ging
Trude welche im Krankenzimmer nicht mehr gebraucht

wurde kam ſichtlich beſtürzt herein
Die Tante iſt fortgegangen ſagte ſie ganz aufgeregt

Sie hat Mantel und Hut genommen und hat ſich entfernt
als ich zum Arzt lief Und das iſt ſchon eine Stunde her
Und ſie iſt nicht wiedergekommen

Sie wird Hilfe für den Vater geſucht haben antwortete
Anny mechaniſch

Trude ſchüttelte den Kopf
Als der arme Herr krank da lag da hat ſie auf ihn

geſcholten und die Fänſte geballt und ihm gedroht ich
hab s wohl geſehen Ach du lieber Herrgott Fräuleinchen

kenntniß der landwirthſchaftlichen Verhältniſſe beinghe ſo
groß iſt wie die eines Berliner Geheimraths Große Heiterkeit
Nicht bloß über den Großgrundbeſitz iſt eine Nothlage hereingebrochen
um die Großgrundbeſitzer an ſich handelt es ſich dabei nicht an deren

bruch und dann das Unglück mit dem guten Herrn
So iſt er Dir ein guter Herr geweſen Trude fragte

Anny wehmüthig
Trude ſah verwirrt auf

Hm er war immer ſo ſtreng und ſonderbar
auch gegen ſeine Frau

Meine Mutter Jch habe ſie kaum gekannt
Ja aber die Tante ſeitdem ſie damals ins Haus

kam Fräuleinchen waren noch ganz klein ſeitdem
iſt er erſt eigentlich ſo mürriſch und finſter geworden
Sind Sie denn wieder ganz wohl Fräuleinchen Ach den
Schreck den Sie mir eingejagt haben als ich Sie hier fand
Und die Papiere da vor Jhnen verſtreut auf dem Fußboden
Jch nahm ſie mit als ich hinunter lief um Hilfe für Sie
zu holen

Anny ergriff den Arm der Alten
Und da ſah mein Vater ſie
Nein die Tante entriß mir die Papiere und als

ſie darauf geblickt hatte lachte ſie ſo ſeltſam auf daß nir
das Blut in den Adern ſtillſtand und ſchrie dem Herrn was
zu was ich nicht verſtand Und darauf ſchrie der Herr auf
und fiel zurück wie todt Und dann mußte ich zum Arzt
und nun iſt ſie fort
e r weiß es flüſterte Anny Und das iſt ſein

od
Eine kleine Pauſe entſtand
Fräuleinchen ſagte Trude endlich ſchen die Tante

iſt immer noch nicht zurück
Sie wird kommen

Das alte Mädchen ſchüttelte energiſch den Kopf
Jch glaub s nicht Die kommt nicht wieder Ach mir

iſt s als wäre ſie das böſe Gewiſſen hier im Hauſe geweſen
Die einfältige Alte ſollte Recht behalten Der Nachmittag

was ſind das nur für ſchreckliche Geſchichten Erſt der Ein
kam und Tante Shybilla erſchien nicht wieder Dafür kam
ein Angeſtellter eines namhaften Bankgeſchäftes und ühep



Sem 2 Frenag mEſeſf treten vielleicht andere Aber wenn es dem Bauernſtand
ſchlecht geht dann ſehe ich ſchwarz in die Zukunft Die Nothlage iſt
nicht bloß für die Landwirthſchaft vorhanden ſondern auch für die
Jnduſtrie welche den Export nach den Silberländern verloren hat

Abg Rickert freiſ Vp Die bisherigen Reden haben bewieſen
daß die Mehrheit des Reichstages nicht gewillt iſt angeſichts dieſes
Etats neue Steuern zu bewilligen Jch hoffe daß der Automat
nicht wieder belebt werden wird obgleich es in einzelnen Parteien
Steuerfanatiker giebt welche auch dieſen Automaten gern annehmen
würden Bei den Zöllen und Verbrauchsſteuern können leicht ein paar
Millionen mehr aufkommen als veranſchlagt iſt Auf die Zucker
ſteuer will ich nicht eingehen es wird ſich dazu Gelegenheit finden
bei der Interpellation der Herren Paaſche und Friedberg Für mich
iſt es aber undenkbar daß die Reichsregierung von dem vor einigen
Jahren mühſam herbeigeführten Kompromiß abgehen wird Die Mit
theilungen des Schatzſekretärs über den forcirten Raubbau waren er
ſchreckend Die Zuckerfabriken haben in den letzten Jahren 10 Proz
Dividende gegeben da kann von einer Nothlage kaum die Rede ſein
Zuruf des Abg v Manteuffel Das iſt doch keine Landwirthſchaft

Die Landwirthe ſind an den Fabriken betheiligt Unſere Finanz
verhältniſſe werden nicht normal ſo lange wir nicht einen beweg
lichen Faktor in einer quotiſirten direkten Steuer haben Der bedenk
lichſte Faktor iſt die Marine deren Ausgaben in bedenklicher Weiſe
anwachſen Herr v Bötticher hatte formell das Recht jede Beant
wortung der Frage über den Miniſterwechſel abzulehnen Aber
die Volksvertretung kann ſich damit nicht beruhigen ſie muß nach
Gründen forſchen Aus der Rede des Fürſten Hohenlohe geht hervor
daß der neue Reichskanzler in Bezug auf die Kolonialpolitik und
die Marine ein ganz neues Programm hat Für dieſe beiden Zwecke
werden große Mittel gebraucht und damit wird die Finanzreform motivirt
Natürlich können die Handelsverträge nicht plötzlich ein Eidorado
ſchaffen Von einer allgemeinen Nothlage der Landwirthſchaft kann
keine Rede ſein die Verhältniſſe ſind ſehr verſchieden und namentlich
die Bauern befinden ſich vielfach in guter Lage Was hat der Bund
der Landwirthe erreicht und was wird er erreichen können Der
Reichskanzler ſprach von unlösbaren Problemen aber welches ſind die
unlösbaren Probleme Die eine Thatſache daß Anklage gegen den
Abg Liebknecht wegen Majeſtätsbeleidigung erhoben werden
ſoll iſt für mich ein Beweis daß der neue Kurs ſehr bedenklich iſt
Seit dem Miniſterium Lippe ſind ſolche Dinge nicht vorgekommen Die
Regierung ſollte Achtung vor den Rechten der Volksvertretung haben
ich muß annehmen daß es ſich um ein vollſtändig bewußtes Vorgehen
der preußiſchen und der Reichsregierung handelt Mit Strafmandaten
ſind die Sozialdemokraten nicht zu bekämpfen das zeigt das große
Strafregiſter welches die ſozialdemokratiſche Partei führt Es giebt
als einziges Mittel nur eine volksthümliche Politik durch welche
allein der Sozialdemokratie ihre Anhänger abwendig gemacht werden
können

Reichsſchatzſekretär Graf Poſadowsky Den Gedanken daß die
Geſetzgebung der letzten 20 Jahre der Jnduſtrie mehr Vortheil gebracht
habe als der Landwirthſchaft kann der Abg Rickert nicht verſtehen
die Sozialdemokraten haben eine größere volks wirthſchaftliche Einſicht
bewieſen denn ſie haben in Frankfurt erklärt daß es unvorſichtig und
unrichtig ſogar thöricht wäre wenn man die ſchwierige Lage des
deutſchen Bauernſtandes leugnen wolle Das haben ſie doch nicht
erklärt aus Liebe für den deutſchen Bauernſtand ſondern den deutſchen
Bauer mit ſeinen nägelbeſchlagenen Schuhen können die Sozial
demokraten nicht verdauen er iſt ihnen zu zähe Deshalb hat die
Regierung das dringendſte Jntereſſe einen zufriedenen Bauernſtand zu
haben Beifall rechts Jn den Städten haben wir eine große
Maſſirung der Bevölkerung und darum Arbeitsloſigkeit auf dem Lande
Verödung und Mangel an Arbeitskräften Sehr wahr rechts Der
geſammte Bevölkerungszuwachs der letzten 20 Jahre iſt nicht dem
platten Lande ſondern den Städten zu gute gekommen Sie ſehen
Ueberproduktion in den Städten aber auf dem Lande kann nicht
genügend Brotkorn erzeugt werden weil der vaterländiſche Boden in
Folge des Mangels an Arbeitskräften nicht intenſiv genug bearbeitet
werden kann Sehr richtig rechts Nach den Einkommenſteuerliſten
geht die Steuerkraft des platten Landes zurück Kann man da leugnen
daß die moderne Entwicklung den Städten zu gute gekommen iſt Wer
die ernſte Bedeutung einer geſunden Land wirthſchaft für die ſoziale und
politiſche Entwicklung des Vaterlandes kennt muß dabei hilfreiche Hand
leiſten Redner wendet ſich darauf gegen die heutigen Ausführungen
des Abg Rickert und die geſtrigen des Abg Richter bezüglich der Aus
geſtaltung des Etat s Es bleibt die einfache Thatſache beſtehen daß
die neue Militärvorlage 57 Millionen Mark gekoſtet hat und ein
Zollausfall von etwa 30 bis 40 Millionen entſtanden und alſo den
Bundesſtaaten eine Mehrbelaſtung von 90 bis 100 Millionen er
wachſen iſt

Abg Frhr von Manteuffel konſ Herr Rickert hat den
Antrag des Staatsanwalts gegen den Abg Liebknecht für bedenklich
erklärt er meinte ſeit dem Grafen Lippe ſei derartiges nicht vor
gekommen Allein ſeit dem Beſtehen des Reichstages iſt auch nichts
derartiges in dieſem Hauſe vorgekommen Herr Rickert kritiſirte die
Tabakſteuervorlage er kennt ſie ja aber noch gar nicht Den
Gaul der quotiſirten Einkommenſteuer reitet Herr Rickert ſchon
ſeit 20 Jahren das Thier iſt nun ſchon ziemlich ſteif geworden
Heiterkeit Die Handelsverträge ſind allerdings auf Koſten der

Landwirthſchaft geſchloſſen Ruf Sie haben ja auch dafür geſtimmt
Ja gewiß aber ich habe ſtets betont daß die Landwirthſchaft ſchadlos
gehalten werden müſſe Jch ſehe auch gar keinen Gegenſatz zwiſchen
induſtriellen und landwirthſchaftlichen Jntereſſen und es iſt mir nur
wunderbar daß der Schriſtſteller Richter von dieſen Dingen mehr ver
ſtehen will als der Jnduſtrielle Stumm und der Landwirth Manteufſfel
Heiterkeit Gegen die Land wirthſchaft hat geſtern Abg Richter einen

Vorwurf geſchleudert für deſſen Bezeichnung ich keinen parlamentariſchen
Ausdruck habe Den Vorwurf der Demagogie gegen die Agrarier weiſe
ich zurück Unſere Oppoſition war ſachlich Wir haben der Regierung

deren Wirthſchaftspolitik wir bekämpften trotzdem die neue Militär
vorlage bewilligt Wir haben gewarnt die ſeit 15 Jahren in der
Wirthſchaftspolitik eingeſchlagenen Bahnen zu verlaſſen es iſt doch geſchehen
Jn der Frage der Finanzreform werden wir die Regierung unter
ſtützen denn durch gute Finanzen wird das Anſehen des Reiches am
beſten gewahrt Beifall rechts

Abg Liebknecht Soz erklärt daß das Sitzenbleiben der
Sozialiſten bei dem Hoch auf den Kaiſer kein vorbedachtes Verfahren
geweſen ſei Es wird von Umſturz geſprochen Wie wird auf der
anderen Seite aber die Volksvertretung behandelt Ein Kanzlerwechſel
ſindet ſtatt ohne daß wir über die Gründe auch nur das Mindeſte
amtlich erfahren Jſt das ein gerechtes Verfahren ſind das Vorzeichen
eines Umſturzes Man verlangt Religion Sitte Ordnung aber dieſe
ſind nicht möglich ohne Wahrheit Nun ſteht in der Thronrede daß
die ärmeren Klaſſen entlaſtet werden ſollen Als praktiſche Mittel
werden die Tabakſteuer und ein neues Knebelgeſetz vorgeſchlagen
Jſt das Wahrheit Das iſt Heuchelei Rufe Oho rechts Der
Präſident ruft den Redner zur Ordnung weil er eine an Allerhöchſter
Stelle gehaltene Rede als Heuchelei bezeichnet habe Bravo rechts
Redner fortfahrend Jſt das kein Widerſpruch Der moderne Staat
iſt nicht chriſtlich iſt nicht jüdiſch ſondern kapitaliſtiſch Und um den
Beſitzer in der Ausbeutung des Beſitzloſen zu ſchützen braucht man
das neue Umſturzgeſetz Schon im Jahre 1878 war die Sozialdemokratie
das Verſuchsthier mit dem Fürſt Bismarck ſeine Verſuche mit dem
rothen Geſpenſt machte Früher hatte er uns zu gewinnen verſucht
mich wollte er zum Redakteur des Reichsanzeiger und der Nord
deutſchen machen Hört hört Er ſchritt zur Reichstagsauflöſung und
erzielte eine Mehrheit die ihm Alles bewilligte Heute liegen die Verhältniſſe
ähnlich man ſcheint ähnliche Zwecke zu verfolgen Mit der Umſturz
vorlage will man die Agrarier ködern die dann für die Bewilligung
neuer Steuern und neuer Marine Militär und Kolonialforderungen
ſtimmen ſollen Was nügt aller Arbeiterſchutz ohne das freie Koalitions
recht Wo ſind alle Verſprechungen geblieben die man den Berg
arbeitern gemacht Nichts iſt gehalten Womit wird denn die Umſturz
vorlage begründet Kein Fürſtenmord kein größerer Anſchlag iſt vor
ekommen es wird lediglich verſucht die Vorkommntiſſe in Frankreich zu
ruktifiziren Die Sozialdemokratie bildet keine Attentäter aus eher kommtes
vor daß dieſelben im Dienſt der Polizei ſtehen So iſt es in den hinterlaſſenen
Papieren des Pariſer Polizei Präfekten Andrieux zu leſen Solche
Mittel werden angewendet um eine Reaktion herbeizuführen Es
kommt wohl vor daß geiſtesſchwache Menſchen auf heroſtratiſche Ge
danken kommen aber eine Partei können Sie da nicht verantwortlich
machen Weil Sie anders gegen uns nicht aufkommen können darum
machen Sie Ausnahmegeſetze Ein ſolches Ausnahmegeſetz könnte man
als lex Stumm bezeichnen denn ſein Hauptzweck wird ſein die Arbeiter
gegen die Unternehmer rechtlos zu machen Wir ſtehen dem ver
brecheriſchen Anarchismus direkt feindlich gegenüber alle anderen
Parteien ſind anarchiſtiſcher als wir Lachen rechts Wir verwerfen
jede Gewaltthätigkeit und haben Das oft genug erklärt Redner geht
dann zu einer Kritik des Militarismus über und beſchwert ſich
über die hohen Militärlaſten Dann folgt eine Kritik der Kolonial
politik und des Falles Leiſt Deutſchland würde ein gutes Geſchäft
machen wenn es noch eine Summe zugäbe um aus den Kolonien
herauszukommen Die kapitaliſtiſchen Parteien zerfleiſchen ſich ſelbſt
die Sozialdemokratie kann das ruhig mit anſehen ſie iſt die Partei
der Wiſſenſchaft Ruf Au ſie bekämpft den Anarchismus von oben
wie von unten Beifall bei den Sozialdemokraten

Darauf wird die Debatte vertagt
Perſönlich bemerkt Abg v Stumm Jch habe in einem

mir naheſtehenden Blatte die von der Münchener Allgemeinen Zeitung
gebrachte Erzählung über die Entſtehung der Umſturzvorlage für eine
ſchamloſe Verleumdung erklären laſſen und trotzdem hat der größte
Theil der deutſchen Preſſe auch der anſtändigen Blätter es nicht für
nöthig befunden meine Berichtigung aufzunehmen Vielleicht nehmen
Sie jetzt Veranlaſſung dieſe Unterkaſſungsſünde wieder gut zu machen
Jch für meinen Theil hätte überhaupt ein ganz anderes Geſetz gemacht

Große Heiterkeit
Abg Liebknecht Soz Jch habe von dieſer Berichtigung keine

Kenntniß gehabt und habe außerdem jene Nachricht in dem Abg Stumm
naheſtehenden Blättern auch in der Kölniſchen Zeitung gefunden

Abg v Stumm Jch habe zu der Kölniſchen Zeitung
keinerlei Beziehung und wundere mich daß dieſes ſonſt anſtändige
Blatt jene Nachricht aufgenommen hat

Schluß 5 Uhr Nächſte Sitzung Donnerstag 12 Uhr Fortſetzung
der erſten Berathung des Etats

Politiſche Ueberſtahyt
Deutſches Neich

Berlin 12 December Hofnachrichten Aus Han
nover wird unter dem Heutigen berichtet Der Kaiſer nahm am
Vormittag den Vortrag des Chefs des Civilkabinets entgegen und
begab ſich Mittags nach dem Jagdſchloß Springe Jn der Be
gleitung des Kaiſers befanden ſich u Landwirthſchaftsminiſter
v Hammerſtein Oberpräſident v Bennigſen und General
v Walderſee Der Kaiſer und ſeine Begleitung fuhren direkt zu
einem eingeſtellten Jagen auf Damm und Schwarzwild am Haller
mundskopf Später findet im Jagdſchloſſe das Diner ſtatt

Fürſt Bismarck kehrt nächſter Tage nach Friedrichs
ruh zurück Angeblich will ihm dort der Reichskanzler Fürſt
Hohenlohe einen Beſuch machen

Zu der Angelegenheit der ſtrafrechtlichen Ver
folgung der ſozialiſtiſchen Abgeordneten ſchreibt die
Nationalztg die Bereitwilligkeit zur Genehmigung eines ſolchen
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Antrages dürfte kaum bei anderen Parteien als der Reichspartet
und den Konſervativen vorhanden ſein Jm Volke werde man
mit der Ablehnung dieſes Antrags einverſtanden ſein aber nur
dann wenn gleichzeitig die Einleitung zu einer alsbald vor
zunehmenden Verſtärkung der Disziplinargewalt des Reichstags
präſidenten getroffen werde Geſchehe dies nicht ſo ſeien Wieder
holungen ſolcher Scenen wie der vom 6 December oder etwa der
Ahlwardt Skandale nicht zu verhindern Uebrigens glaubt das
Blatt Fürſt Hohenlohe ſei mit dem Antrage der Staats
anwaltſchaft einverſtanden Die Kreuzztg ſchreibt daß der Ab
geordnete Singer für ſeine die Mafeſtät beleidigenden Aenßerungen
zwar nicht ſtrafrechtlich verfolgt werden könne jedoch das Sitzen
bleiben bei dem Hoch auf den Kaiſer unbedingt dem Strafgeſetz
unterliege und demnach die Staatsanwaltſchaft das nobile officium
habe auch ohne Genehmigung des Reichstages nach Schluß der
Seſſion einznuſchreiten

Zu der Anklage Liebknecht bringt das Verl
Tagebl einen längeren Artikel in dem es u a heißt Nichts
deſtoweniger iſt es nicht nunmöglich daß die Staatsanwaltſchaft
nach Beendigung der Sitzungsperiode die Anklage wegen Majeſtäts
beleidigung erhebt Dann würde die Frage mit einem Male anf
einen anderen Boden hinübergeſpielt ſein Nunmehr hätten allein
die Gerichte in höchſter Jnſtanz das Reichsgericht darüber zu be
finden ob die Vorausſetzungen des Artikel 80 vorliegen oder
nicht Wir haben alſo den merkwürdigen Fall daß über
ein und denſelben Thatbeſtand zwei ganz verſchiedene Fak
toren der Reichstag und das Reichsgericht ſelbſtſtändig ent
ſcheiden können und daß das Reichégericht die Strafbarkeit
bejahen kann obwohl der Reichstag ſie ausdrücklich verneint hat
Daß das ein ſehr erfreulicher Zuſtand iſt der den Keim
ſchwerer Konflikte und tiefer Verbitterungen in ſich trägt bedarf
keines Wortes Wir bemerken ſchließlich noch in thatſächlicher Be
ztehung daß der Abgeordnete Singer zur Zeit der ſoztaldemo
kratiſchen Demonſtrationen nicht im Reichstage anweſend war
denſelben vielmehr erſt hinterher betrat und dann allerdings anf
den Wunſch ſeiner Partei als deren Wortführer auft rat Die
vorſtehende Auslaſſung iſt zwar inſofern richtig als das Reichs
gericht in letzter Jnſtanz zu entſcheiden hätte jedoch nur dann wenn
die Strafkammer an welche der Prozeß zunächſt kommen müßte
einen formellen Fehler begangen hat Die materielle Ent
ſcheidung würde wie wir in dem an der Spitze der vorliegenden
Nummer enthaltenen Artikel bereits ausgeführt haben bei der
Strafkammer liegen Die Red

Der Geſetzentwurf betreffend Abänderung des
Gerichtsverfaſſungsgeſetzes und der Strafprozeß
ordnung liegt wie bereits gemeldet dem Reichstage vor Der
ſelbe bezieht ſich namentlich auf die Einführung der Berufung
gegen die Urtheile der Srafkammern in erſter Juſtanz die
Entſchädigung unſchuldig Verurtheilter und die Ein
ſchränkung des Wiederaufnahmeverfahrens die Aufhebung einer zum
Erſatz für die mangelnde Berufung eingeführten ſogenannten
Garantien des Verfahrens die Ausdehnung des Kontumacialver
fahrens die Beeidigung der Zeugen die Einführung eines
abgekürzten Verfahrens für gewiſſe eine ſchleunige Behandlung er
heiſchende Strafthaten Veränderungen in der ſachlichen Zuſtändig
keit der Gerichte und die veränderte Regelung der Geſchäftsvertheilung
und Geſchäftsbehandlnng bei den Kollegialgerichten

Die Angelegenheit der Oberfeuerwerkerſchüler
dürfte demnächſt endgiltig abgeſchloſſen werden Angeblich dürſten
jur 10 Perſonen in Anklagezuſtand verſetzt werden

Aus weſt preußiſchen Lehrerkreiſen iſt angeregt
worden eine Audienz beim Kaiſer nachzuſuchen um dabei
auf die Nothwendigkeit eines Beſoldungsgeſetzes für Volks
ſchnllehrer hinzuweiſen Der Vorſtand des Preußiſchen Landes
lehrervereins iſt bereits erſucht worden baldigſt auch für den Fall
daß der vor einiger Zeit bekannt gewordene Entwurf eines Lehrer
beſoldungsgeſetzes nicht Vorlage für die geſetzgebenden Körper
ſchaften der Monarchie werden ſollte den preußiſchen Lehrertag
einzubernfen und dann eine Audienz beim Kaiſer nachzuſuchen

Naugard 12 December Bei der heutigen Landtags
erſatzwahl im 5 Wahlbezirk des Regiernngsbezirks Stettin wurde
von Dewitz Schönhagen konſervativ gewählt

Oeſterreichlingarn
Wien 12 December Die Politiſche Korreſpondenz er

fährt aus Petersburg der Kaiſer und die Kaiſerin be
abſichtigten Anfangs des nächſten Jahres die wichtigſten Provinzen
zunächſt Polen und Süd Rußland mit längerem Aufenthalte in
Warſchau zu beſuchen

Peft 12 December Vorgeſtern nud geſtern liefen in der
Kabinetskanzlei zahlreiche in die Zehntauſende gehende Huldi
gungstelegramme aus Ungarn von Klubs Bürgervereinen und
Privaten ein in denen dem Könige für die Sanktion der kirchen
politiſchen Geſetze in begeiſterten Worten gedankt wird

Jtalien
Rom 12 December Jn der heutigen Sitzung der Depu

tirtenkammer waren das Haus und die Tribünen ſtark beſetzt

reichte einen Auszug Anny die eine dumpfe ſtarre Ruhe
wiedergefunden hatte nahm ihn und ſah daraus daß Tante
Sybilla von ihrem achttanſend und einige hundert Mark
betragenden Guthaben achttauſend erhoben habe

Sie ſchleuderte das Papier zu Boden Jhres Vaters
böſes Gewiſſen hatte mit einem Theil des Raubes feige

die Flucht ergriffen
So kam die Nacht eine ſchwere Nacht Der Zuſtand

des Kranken beſſerte ſich nicht Zu Häupten des Bettes ſaß
Anny ſie hatte keine Thränen mehr Und vor das Angeſicht
des Kranken wagte ſie ſich nicht

Der Arzt war noch am ſpäten Abend dageweſen und
hatte bedenklich mit dem Kopf geſchüttelt dann eine leiſe
Zwieſprache mit der Pflegerin gehalten und war mit einem
ermuthigenden Wort gegen Anny das eigentlich ſehr wenig
Ermuthigendes hatte gegangen mit dem Verſprechen am
frühen Morgen wiederzukommen

Der Sonnabend war herangekommen ein trüber Tag
voll Nebel und Dunſt Die Sonne wollte heute nicht recht
hinter den ſchweren Wolken hervorkommen Der Kranke im
Hauſe an der Gr Steinſtraße ging ſeinem Ende entgegen

Gegen Abend wurde er unruhig Seine Augen ſuchten
mit ängſtlichem Ausdruck herum

Die Pflegerin beugte ſich zu ihm nieder
Sie wünſchen etwas Was iſt es Wollen Sie

trinken
Die Augen des Kranken der keine Bewegung mit dem

Kopfe machen konnte ſagten Nein
Wollen Sie Jemanden ſehen Jhre Tochter vielleicht

Sie las in dem Ausdruck der Augen daß ſie das
Richtige getroffen hatte und rief Anny heran

Vater und Tochter ſahen ſich lange an Jn den Augen
des Sterbenden lag die innigſte Bitte ihm zu verzeihen
es löſte ſich allmählich der Bann den die Ereigniſſe über
Anny gebreitet ſie ſank vor dem BVette in die Knie und

küßte ſeine Hand Die Pflegerin zog ſich in einen Winkel
des Krankenzimmers zurück

Konrad Steuding bewegte die Lippen ein ſchwacher
kaum verſtändlicher Laut kam aus ſeinem Munde Zugleich
aber ſprach aus ſeinen Blicken ein Verlangen daß ſie zu
ſammenſchauerte

2 z3ater lieber Vater flüſterte ſie was wünſchſt
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Wieder dieſer eine Ton als ob er einen Namen
rufe wieder dies bange Aufleuchten in den Augen

Ein Gedanke durchfuhr Anny der ihr alles Blut zum
Herzen trieb Wollte ihr ſterbender Vater die Verzeihung
deſſen zu erlangen verſuchen gegen den er ſo ſchwer ſich
vergangen

Sie beugte ſich zu ihm nieder und ſtüſterte ihm zu
Verſteh ich Dich recht Vater Willſt Du Hans ſehen

Seine Lippen bewegten ſich lautlos aber ſeine Augen
ſagten deutlich genug Ja

Auch in der Villa da draußen vor dem Thore welche
Hans Steuding bewohnte herrſchte Unruhe und Beſorgniß

Was mochte nur in ihren Herrn gefahren ſein Joſt
und Frau Balke fühlten ſich mit erregt und beunruhigt
Hans wanderte ruhelos auf und ab um dann wie von einem
plötzlichen Jmpuls getrieben ſeinen Hut zu nehmen und ohne
Mantel und Schirm bei dem trüben kalten Wetter hinweg
zueilen Verſtörter und unruhiger kehrte er dann zurück
um ſeine ruheloſe Wanderung im Zimmer wieder auf
zunehmen

Yea die ihn mit forſchenden Blicken betrachtete und in
deren ganzem Weſen eine Umwandlung ſich vollzog ward
von ihm wieder auf ihr Zimmer geſchickt als ſie wie ge
wohnt um die Mittagszeit zu ihm in ihrer katzenartigen
Geſchmeidigkeit hinabſchlich und ſie entfernte ſich grollend
An ihr tobte und wühlte die brennendſte Leidenſchaft und

die Wogen ihrer Leidenſchaft glätteten ſich nur dann wenn
Grete bei ihr war

Am Sonntag Mittag um elf Uhr wollte Paul Werken
thin mit Grete nach Gotha fahren Um zehn Uhr ſollte er
ſie abholen zum Bahnhof Frau Balke hatte aus ihren
eigenen Vorräthen das junge Mädchen mit Wäſche aus
geſtattet Paul Werkenthin hatte ein einfaches hübſches
Kleid einen Mantel und einen Hut hinzugefügt Dinge die
Grete nur mit hohem Erröthen und dennoch dankbaren
Herzens von ihrem Bräutigam entgegennahm

Den ganzen Tag über war Hans Steuding nur für
wenige Minuten in ſeinem Hauſe geweſen Stundenlang
trieb er ſich in der Nähe des Hauſes an der Großen Stein
ſtraße herum ſeitdem er erfahren daß Konrad Steuding
heftig und plötzlich erkrankt ſei und ſein ganzes Sinnen und
Trachten ging nur dahin Anny zu ſehen ihr zu Füßen zu
ſinken und ſie um Verzeihung anzuflehen für das was er
gelhan

27 Kapitel
Auf dem Giebichenſtein

Anny hatte kaum den letzten Wunſch ihres ſterbenden
Vaters mehr errathen denn vernommen als ſie ſich haſtig
erhob der Pflegerin wiunkte ihre Stelle am Bette wieder
einzunehmen und hinauseilte zur alten Trude die bekümmert
das faltige Geſicht in den Händen geborgen in ihrer Küche ſaß

Die Gemüthsbewegung der Anny ſich fühlte
raubte ihr ſelbſt die Fähigkeit zur Sprache Erſchöpft lehnte
ſie ſich an die Küchenthür

Trude
Die alte Köchin fuhr empor
Fräuleinchen Sie Ach Gott iſt das ein Jammer in

dieſem Hauſe Will s denn noch immer nicht beſſer werden
mit dem Herrn

Es wird ihm bald ganz gut ſein erwiderte Anny
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alle Miniſter waren anweſend Den Vorſitz führt Biancheri
Auf die Frage Jmbriani s welche Maßregeln der Jnſtizminiſter
nach dem Verdikt der Unterſuchungs Kommiſſion über das Verhalten
der an der Unterſuchung in dem Banca Romana Prozeſſe
betheiligten Richter und Beamten zu treffen gedenke antwortet der
Miniſter die Regierung habe mit Hilfe der Unterſuchungs Kom
miſſion welche völliges Licht geſchaffen habe ihre Pflicht gethan
Die Regiernng habe gegen die betheiligten Richter Maßregeln ge
troffen Einige derſelben ſeien entlaſſen andere vor die von dem
Juſtizminiſter am 4 Augnſt eingeſetzte Kommiſſion verwieſen worden
Ein anderer habe freiwillig ſeine Verſetzung in den Ruheſtand nach
geſucht gegen noch andere ſeien die nothwendigen Maßregeln ge
troffen worden Was den General Staats anwalt bei dem
Kaſſationshofe betreffe ſo habe der Miniſter geplant ihn durch die
Veröffentlichung der Unterſuchung zu beſtrafen Er behalte
ſich vor andere Maßnahmen geſetzgeberiſchen Charakters zu
treffen um eine wirkſame Thätigkeit der Jnſtiz zu ſichern
Jmbriani erklärte ſich durch die Erklärungen des Jnſtizminiſters
nicht befriedigt Giolitti vertheidigt unter großer Unruhe des
Hauſes Santamaria welcher einer der Jnuſtizminiſter in ſeinem
Kabinet geweſen war Bonacci welcher gleichfalls früher Juſtiz
miniſter des Kabinets Giolitti geweſen iſt ſowie Gianturco
der ſeinerzeitige Unterſtaatsſekretär Santamaria s kritiſiren den
Bericht der beſonderen Unterſuchungskommiſſion und das Vorgehen
der Regierung Jm Hauſe herrſcht fortdauernd Bewegung

Frankreich
Paris 12 December Der Direktor des Journal Paris

Canivet iſt heute Nachmittag wegen der Erpreſſungsangelegen
heit verhaftet worden Kammerpräſident Burdeau iſt geſtorben

Großbritannien
London 12 December Die hieſigen Blätter veröffentlichen

eine Depeſche aus Autong wonach die Diviſion des japaniſchen
Generals Tetſchimi vorgeſtern bei Kinknahu auf den Feind
ſtieß und ihn mit großen Verluſten geſchlagen hat Die
Chineſen leiſteten tapferen Widerſtand wurden aber auseinander
geſprengt und von den Japanern mehrere Meilen verfolgt Die

apaner hatten 40 Tode und Verwundete die Chineſen 100 Todtee viele Verwundete Nach einem Drahtbericht der Central

News aus Tientſin landete eine japaniſche Streitmacht von
et Arthur unweit Thien Khiago Tſcheng drang bis Kintſchow

or und nahm dieſen wichtigen Platz welcher die Landſtraße von
eking und Mukden beherrſcht faſt ohne Widerſtand ein Nach

Meldung aus Yokohama iſt die zum Angriffe auf Futſchöu
bgeſandte Kolonne der zweiten japaniſchen Armee bis jetzt

auf keinen Widerſtand geſtoßen Es wird angenommen daß ſich
die chineſiſchen Truppen in Niuchwang zuſammenziehen Die Ab
theilung der erſten Armee welche auf Haitſchina vorrückt hat
Widerſtand gefunden aber ihr Vordringen fortgeſetzt Marſchall
Yamagata iſt von Antong abgereiſt

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Bokal Berichte iſt nur mit Ouellenangade geſtattet

Halle 13 December
Städtiſche Kommiſſionen

Die Sitzung der Finanz Kom miſſion findet nicht wie ver
öffentlicht Donnerstag den 13 ſondern

Freitag den 14 December Nachmittags 5 Uhr
im Kommiſſionszimmer ſtatt

Bau Kommiſſion
Sitzung am Freitag den 14 December cr Nachm 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

Neuverpachtung der ſtädtiſchen Sandgrube
Erhebung einer Klage wegen Straßenausbaukoſten
Bepflanzung der Höfe der Volksſchule an der Liebenauerſtraße
mit Bäumen

4 Sonſtige Eingänge

Die Ueberfüllung der Poſtſchalterräume in der Weih
nachtszeit iſt eine alljährlich wiederkehrende Klage Bis zu einem
gewiſſen Grade würde das Publikum ſelbſt leicht Abhilfe ſchaffen
können Die Einlieferung der Weihnachtspäckereien ſollte nicht ledig
lich oder vorwiegend bis zu den Abendſtunden verſchobeu werden ins
beſondere müßte die Aufgabe von Familienſendungen thunlichſt an den
Vormittagen erfolgen Selbſtfrankirung der einzuliefernden Weihnachts
Packete durch Poſtwerthzeichen ſollte die Regel bilden Das Porto
für Packete ohne angegebenen Werth nach Orten des ganzen Deutſchen
Reichsgebietes beträgt bis zum Gewicht von 5 Kilogramm 25 Pfennig
auf Entfernungen bis 75 Kilometer 10 Meilen und 50 Pfennig auf
alle weiteren Entfernungen Mit ſeinem Bedarf an Poſtwerthzeichen
müßte ſich ein jeder ſchon vor dem 19 December verſehen Zeitungs
beſtellungen dürften wenn bei dem Poſtamte nicht eine beſondere An
nahme für Zeitungsbeſtellungen beſteht in den Tagen vom 19 bis
24 December nicht angebracht werden Für die am Poſtſchalter zu
leiſtenden Zahlungen ſollte der Auflieferer das Geld abgezählt bereit
halten Die Befolgung dieſer Rathſchläge würde der Poſt und dem
Vubli um gleichmäßig zum Nutzen gereichen

Offene Stellen für Militäranwärter im Bereiche des
IV Corps Geſucht werden in Artern beim Magiſtrat ein Polizei
ſergeant und Vollziehungsbeamter zum 1 Mai 1805 720 Mk freie
Wohnung im Werthe von 100 Mk Benutzung von 25 Ar Land und
115 Mk Nebeneinnahmen penſionsberechtigt in Erfurt beim
Magiſtrat ein Polizeiſergeant ſofort 1200 Mk ſteigend bis 1600 Mk
penſionsberechtigt ebenda bei der Gewehrfabrik ein Kanzleiſchreiber
ſofort Stücklohn und zwar 30 Pf für einen Taxbogen nicht penſions
berechtigt in Halberſtadt beim Eiſenbahn Betriebsamt ein Aſpirant
für den Stationsportierdienſt ſoſort Anfangsgehalt 662 Mk monatlich
ſpäter Anſtellung im etatsmäßigen Verhäliniß in Langenwieſen
beim Magiſtrat ein Stadtwachtmeiſter ſofort 900 Mk einſchl Kleider
geld nicht penſionsberechtigt in Schleuſingen beim Poſtamt ein
Landbriefträger zum 1 März 1895 650 Mk ſteigend bis 900 Mk
und 60 Mk Wohnungsgeldzuſchuß Zu allen dieſen Stellen iſt der
Civilverſorgungsſchein erforderlich

Treu ift die Soldatenliebe ſo lautet der Refrain eines
beliebten Liedes welches Allen die es einſt während ihrer Militärzeit
geſungen haben nimmer aus Kopf und Herzen weichen will Dieſetreue Soldatenliebe findet kräftigen Ausdruck in allen Beſtrebungen

welche ſich auf die Fürſorge für hilfsbedürftige Kämpfer von 1864
866 und 1870/71 und für die hinterbliebenen Waiſen verſtorbener
ameraden richten Jn zwei Waiſenhäuſern des ca Millionen

alter Soldaten umfaſſenden deutſchen Kriegerbundes werden gegen
wärtig 150 Kriegerwaiſen in Gottesſurcht Königstreue und Vater
landsliebe auferzogen zu tüchtigen Menſchen Aber der Waiſenhaus
Etat reicht eben nur für die Pflege und Erziehung der Zöglinge aus
dagegen ſind zum Aufbau des Weihnachtstiſches die Mittel nur verhältnißmäßig Krapp vorhanden Nun möchte das Curatorium doch

gern den armen Waislein eine rechte Weihnachtsfreude bereiten und
wendet ſich deshalb vertrauend auf den milden Sinn der guten Menſchen
an alle edlen Menſchenfreunde mit der Bitte Spendet uns Spiel

9

Geldgaben für den Weihnachtstiſch unſerer armen
Soldatenwaiſen Der reiche Vater im Himmel wird den Gebern
reichlich erſetzen was ſie an dieſen Kindern thun Alle Sendungen
ſind an das Bureau des deutſchen Kriegerbundes Berlin W 62
Kurfürſtenſtraße 97 zu adreſſiren

Zuckerraffinerie Halle In der Generalverſammlung konnteder Freude Ausdruck gegeben werden darüber daß die Gaſeuſchaft

wiederum ein ſchönes Ergebniß zu verzeichnen hat während andere
Raffinerien ungünſtig abgeſchloſſen haben Die Verſammlung beſchloß
nach dem Vorſchlage der Verwaltung die Vertheilung einer Dividende
von 129 und genehmigte die Ueberweiſung von 75 000 Mk an das
Extra Reſervefonds Conto ſowie 18 543,44 Mk Vortrag auf neue
Rechnung Die in ordnungsmäßiger Reihenfolge aus dem Aufſichts
rathe ſcheidenden Herren Kommerzienrath Riedel und C Haring
Halle wurden wiedergewählt Die Ausſichten für das laufende Ge
ſchäftsjahr wurden nach dem augenblicklichen Stande der Verhältniſſe
als normal befriedigende bezeichnet ob die Kriſis in welcher ſich die
Zuckerinduſtrie zur Zeit befindet Einwirkungen auf das Geſchäfts
ergebniß der Raffinerie noch haben könne laſſe ſich jetzt nicht abſehen
Das Unternehmen befinde ſich aber unabhängig von den Konjunkturen
des Zuckermarktes in der erfreulichen Lage gegenüber früheren Jahren
en Nutzen durch bedeutende Erſparniſſe an den Betriebskoſten
zu erzielen

Stadttheater Friedrich Haaſe der Altmeiſter deutſcher Schau
fpielkunſt deſſen hervorragende Leiſtungen auf dem Gebiete feinſter
Charakteriſtrungskunſt unſer Publikum gelegentlich früherer Gaſtſpiele
ſtets außerordentlich zu intereſſiren vermochten erſcheint am kommenden
Sonntag noch einmal als Gaſt der hieſigen Bühne um eine neue Rolle
den Grafen Stengel in dem Luſtſpiele Am Spieltiſch des
Leben s vorzuführen Es iſt dieſes das letzte Gaſtſpiel des viel
bewunderten Künſtlers Friedrich Haaſe beſucht im Laufe dieſes Winters
noch einige hervorragende Bühnen um ſich ſodann im Frühjahr als Gaſt
der Königl Schauſpiele in Berlin für immer von der Bühne zurückzuziehen
Der Name Friedrich Haaſe verkörpert ein Stück Geſchichte des deutſchen
Theaters Seit 40 Jahren wird ſein Name unter den intereſſanteſten
Erſcheinungen der deutſchen Bühnen genannt und iſt ſeine Darſtellungs
weiſe ein ganz ſpecieller Typus für gewiſſe Charakterrollen geworden

Am Sonntag Nachmittag geht als Fremdenvorſtellung bei halben
Preiſen das Märchenſpiel Hänſel und Gretel in Scene
Die durch das Gaſtſpiel des Herrn Alvary verſchobene Aufführung von
Leoncavallo s Oper Der Bajazzo findet nunmehr am Montag im
Abonnement auf Kartenfarbe gelb ſtatt Am Sonnabend wird zum
letzten Male bei kleinen Preiſen das Luſtſpiel Madame Sans
Géne außer Abonnement gegeben

Theater der Modernen Heute und morgen findet keine Vor
ſtellung ſtatt da die Kaiſerſäle anderweitig vergeben ſind Für
Sonntag 16 d M iſt Jbſens Schauſpiel Nora oder ein Puppenheim
angeſetzt Als letzte Novitäten kommen Alexandra und Jm Pavillon
zur Aufführung

Photographiſche Geſellſchaft Am morgigen Freitag findet
im großen Auditorium des phyſikaliſchen Jnſtituts ein Projektionsabend
ſtatt Herr Profeſſor Dr Bunge wird einen Vortrag halten über
Wanderungen durch Halle und Umgegend Später findet im
Goldenen Ring eine geſellige Zuſammenkunft mit Damen ſtatt

Jugendliche Unbeſonnenheit Unter dieſer Spitzmarke meldeten
wir in der vorletzten Nummer daß als zwei Töchter des Gaſtwirths
J ſich auf dem Heimwege von einem Spaziergange befanden die
jüngere Schweſter von der älteren in jugendlich unbeſonnener Weiſe
derart vom Trottoir geſtoßen worden daß ſie beim Falle einen Vorder
armbruch davontrug Wie uns mitgetheilt wird hat eine ſogenannte
Rempelei zwiſchen den beiden Mädchen die übrigens nicht ohne Auf
ſicht ſondern in Begleitung ihrer Mutter waren nicht ſtattgefunden
Erna J ging knapp am Trottoirrand rutſchte dabei aus und fiel auf
den linken Arm ehe es Mutter und Schweſter hindern konnten

m Hund ich ſchneide Dir den Hals ab Mit dieſen Worten
drang geſtern Abend ein in dem Grundſtücke kl Klausſtraße 4 wohn
hafter Arbeiter auf einen Schlafgenoſſen den Maurer Pr ein und
brachte demſelben mit einem Taſchen meſſer eine mehrere Centimeter
lange glücklicher Weiſe aber nicht tiefnehende Schnitiwunde an der
rechten Halsſeite bei Dex Angegriffene hatte ſich ſelbſtredend energiſch
zur Wehre gefetzt ſonſt hätte die Drohung ſeines Gegners leicht zur
Wahrheit werden können Die Betheiligten hatten vorher einen er
bitterten Streit gehabt durch welchen der Meſſerheld zu jener blutigen
Ausſchreitung gereizt worden war Die Wunde welche P davon
getragen mußte ihm in der Klinik zugenäht werden

Aus dem Vereinsleben
Verein für Erdkunde Jn der geſtern abgehaltenen Sitzung

theilte der Vorſitzende Herr Prof Dr Kirchhoff mit daß das
korreſpondirende Mitglied des Vereins Herr Dr Hans Meyer in
Leipzig bekannt durch ſeine Forſchungsreiſe in Oſtafrika beſonders
durch ſeine Kilimandſcharo Beſteigung für die Februar Sitzung einen
Vortrag unter Vorführung von Projektionsbildern zugeſagt habe

c RNaturwiſſenſchaftlicher Verein Für die am nächſten
Sonntag Abends 6 Uhr in Stadt Hamburg ſtattfindende General
verſammlung haben Vorträge angemeldet die Herren Schhlachthoſ
Direktor Goltz und Privatdozent Dr Baumert über Nachweis von
Pferdefleiſch und deſſen Vorkommen in Fleiſchwaaren Herr Privat
dozent Dr Brandes über die Pflanzen und Thierwelt Jſtriens und
Herr Dr Smalian über ältere und neuere Anſchauungen über die
Morphologie der Blüthe An die wiſſenſchaftliche Sitzung ſchließt ſich
eine geſchäftliche an nach der ein zwangloſes Beiſammenſein die Theil
nehmer mit ihren Damen vereinigen wird

Ans der mgebnng
s Nienburg a 12 December Verluſt eines Auges

Von einem beklagenswerthen Verluſte wurde der Maſchinenführer
Bröſel von hier betroffen Demſelben wurde vor einigen Tagen als
er neben einer von ihm bedienten Dampfdreſchmaſchine ſtand durch
einen von der Welle abſpringenden Treibriemen das linke Auge in ſo
ſchwerer Weiſe verletzt daß daſſelbe geſtern in der Augenklinik zu Halle
entfernt werden mußte

j Alsleben 12 December Einweihung der Kirche Die
Reſtaurirung der Kirche unſerer Nachbargemeinde Beeſenlaublingen
iſt nunmehr beendet Das alte Gotteshaus hat im Jnnern ein völlig
neues Ausſehen erhalten Unter den neuen Fenſtern fallen beſonders
die bunten Fenſter des hohen Chores auf dieſelben ſind vom Patron
der Kirche Herrn Baron v Kroſigk geſtiftet Auch von zarter Hand
iſt für die neue Kirche gearbeitet worden ſo haben Frl H Riedel
die Tochter des Ortsgeiſtlichen und Frl M Schween die Tochter
des früheren jetzt als Emeritus in Beeſen wohnenden Pfarrers für
die Bekleidung des Altars Sorge getragen Jn pietätvoller Weiſe hat
man die alten Thüren Grabdenkmäler Wappen c geſchont auch die
alten Bilder im hohen Chor ſind erhalten worden Vorgeſtern fand
die Einweihung der Kirche durch Herrn Generalſuperintendent Teptor
ſtatt Um 10 Uhr ſetzte ſich der Zug voran die Geiſtlichkeit mit den
geweihten Gefäßen von der Pfarre aus unter den Klängen eines
Chorals und unter dem Geläut der Glocken in Bewegung Scltaſte
ging um die Kirche herum am Hauptvportal fand die übliche Schlüſſel
übergabe ſtatt Den Weiheakt vollzog Herr Generalſuperintendent
Textor die Predigt hielt der Ortsgeiſtliche Herr Paſtor Riedel Nach
dem Gottesdienſte fand ein Feſteſſen ſtatt welchem ein Kirchenconcert
folgte bei dem die neue von Rühlemann in Zörbig gebaute Orgel
wirkte Der Abend brachte eine Nachverſammlung im Eppers ſchen
Saale in welcher die Herren Paſtor Riedel Baron von Kroſigk
Generalſuperintendent Textor und Superintendent Görk Anſprachen

h

Celegramme und letzte älachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

c Berlin 18 December 10 Uhr 17 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jn einer der nächſten
Sitzungen wird der SeniorenKonvent des Reichstags einen
Antrag der Konſervativen verhandeln welcher eine Ausdehnung der
Disziplinargewalt des Reichstagspräſidenten betufft
Der Antrag wird verlangen daß diejenigen Abgeordneten welche
dem Vertreter der Staatsgewalt gegenüber einen Mangel an Ehr
furcht bekunden von den Sitzungen ausgeſchloſſen werden können

Wie man hört hat der deutſche Botſchafter in Paris Graf
Münſter Auftrag erhalten über den Spionageprozeß Dreyfus
und über die Auslaſſungen der Pariſer Blätter welche darüber
referiren ſowie Angriffe gegen die deutſchen Militärattachés bringen

ausführlich Bericht zu erſtatten Aus Yokohama wird
gemeldet Eine Abtheilung der II japaniſchen Armee iſt in
Futſchu angekommen und hat es widerſtandslos beſetzt

c Berlin 13 December 11 Uhr 22 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die zehn Schüler der
Oberfeuerwerkerſchule die ſich bis jetzt im hieſigen Militär
arreſt befanden wurden geſtern Abend nach Magdeburg trans
portirt um dort von dem in den nächſten Tagen zuſammentretenden

Gericht abgeurtheilt zu werden Die Umſturzvorlage wird
wie man wiſſen will nun doch erſt nach Neujahr an den Reichs
tag gelangen Bezüglich der Stellungnahme der Deutſch Kon
ſervativen bringt deren Partei Organ die Konſ Korreſp
folgende Auslaſſung Die Fraktion hat noch nicht offiziell
Stellung genommen Soviel wir überſehen iſt die Stimmung
unter unſeren Parteigenoſſen inſonderheit verſtärkt durch die
antimonarchiſche Demonſtration der Sozialdemokraten am erſten
Sitzungstage dem Zuſtandekommen der Vorlage günſtig
Für heute ſei feſtgeſtellt daß allerſeits in unſerer Partei
der Wunſch rege iſt daß dem heute nahezu ſtraffreien
Treiben in Verſammlungen und Preß Organen das
gegen den Beſtand der Kirche und Monarchie ſowie gegen die
ſtaatliche Autorität ſich richtet ein feſter Riegel vorgeſchoben
werde Die Deutſche Tageszeitung bringt einen Artikel über
die welfiſche Thronfolge wonach der ruſſiſche Thronwechſel
einen gewiſſen Einfluß ausgeübt habe auf das Verhältniß des
Kaiſers Wilhelm zum Herzog von Cumberland Weiterhin heißt
es in dem Artikel Es dürfte daher in nicht zu ferner Zeit eine
Kundgebung der betheiligten Fürſtenhänſer erfolgen durch welche
die Einſetzung des Sohnes des Herzogs von Cumberland als Herzog

von Brannſchwetg für das Jahr 1898 den Zeitpunkt der Groß
jährigkeit des Prinzen in ſichere Ausſicht geſtellt wird Die
Nachricht bedarf ſehr der Beſtätigung Die Red

Verlin 13 December 12 Uhr 30 Min Vorm Tele
gramm des Wolff ſchen Buregus Die Geſchäfts
ordnungs Kommiſſion des Reichstags lehnte in ihrer
heutigen Sitzung mit 9 gegen 4 Stimmen den Antrag
der Staatsanwaltſchaft behufs ſtrafrechtlicher Verfolgung
des Abgeordneten Liebknecht ab

Jm Anſchluß an meine heutige Offerte weiſe ich ergebenſt
darauf hin daß die Preiſe für Butter in dieſem Jahre ſehr
billige ſind ſo daß es mir möglich Butter à Pfd ca 15 Pfg
billiger als andere Jahre zu verkaufen dabei bemerke ich daß J
in meinen Geſchäften nur tadelloſe reinſchmeckende zum Backen
geeignete Butterſorten zum Verkauf gelangen

Ergebenſt

F II KrauseGr Ulrichſtraße 24 Leipzigerſtraße 96

o er o
Wie billig heutzutage Hüte verkauft faſt verſchenkt werden be

weiſt das ſeit Jahren am hieſigen Platze beſtehende Herren Hut
geſchäft Leipzigerſtraße 23 und Gr Ulrichſtraße 46 welches 30 Filialen
in den größten Städten Deutſchlands beſitzt Jn dieſem Geſchäft er
hält man für fabelbaft billigen Preis die ſchönſten und eleganteſten
Hüte neueſter Mode ſchon zu 2,50 Mk Eine bisher noch nicht über
troffene Leiſtung Jm Uebrigen verweiſen wir noch auf die beiden
Inſerate in heutiger Nummer

Was ſchenke ich meiner Fran zu Weihnacht Dieſe Frage
jegt ſich in dieſen Tagen wohl mancher zärtliche Ehemann vor der
ſeine theure Ehehälfte mit einer recht praktiſchen Gabe erfreuen möchte
und in ſeinem Zweifel nicht weiß was er beginnen ſoll Und doch
iſt die Beantwortung der Frage eine ſo leichte Was könnte das
Herz einer ſorgſamen Hausfrau wohl mehr erfreuen als eine jener
in den letzten Jahrzehnten ſo unentbehrlich und zu einer wahren Haus
freundin gewordenen ruhig und raſtlos arbeitenden Maſchinen die
der Frau die Führung ihres Hausweſens ſo ungemein erleichtern ihr
ſo viel Zeit Mühe und Koſten ſparen eine Nähmaſchine nämlich
Und auch die Frage wo der Mann eine ſolche kauft beantwortet ſich
eigentlich von ſeldſt damit dort wo es nur das Beſte giebt und das
iſt anerkanntermaßen in dem Geſchäfte des Herrn G Neidlinger
Leipzigerſtraße wo man bekanntlich die weltberühmien unübertrefflichen
Nähmaſchinen der Singer Company erhält Speziell für
den Hausgebrauch iſt die neueſte Original Singer Familien
Nähmaſchine Vibrating Shuttle zu nennen ein Erzeugniß der
Fabrik das unerreicht daſteht und das ſich durch ſeine einfache ge
diegene Conſtruction durch ſicheres accurates feines und raſches Ar
beiten auf Stoffen jeder Art beſonders auszeichnet Zu all dieſen Vorzügen
iſt in letzter Zeit noch eine Eigenſchaft gekommen die die Original
Singer Familien Nähmaſchinen unſeren Frauen beſonders lieb und
werth macht das iſt ihre Fähigkeit zur Herſtellung der vollendeten
Kunſtſtickereien die mit ihrer Hilfe ohne jegliche Nebenapparate beſſer
und bedeutend raſcher hergeſtellt werden als die Hand es vermag
Schließlich ſei noch erwähnt daß die Original Singer Nähmaschinen
von Hrn G Neidlinger ohne irgend welche Preiserhöhung auch
gegen wöchentliche oder monatliche Ratenzahlungen abgegeben werden

Waſſerſtände Am 13 December Halle unterhalb 1,86
Trotha 1,80 12 December Calbe Oberpegel 1,52 Unter

e ſaß Peug Bücher Pfefferkuchen Gebrauchsgegenſtände und hielten pegel 0,68 Dresden 1,07 Magdeburg 1,20

hlte h r j S r eehnte 7Abtheilung für Futterstoſfe 222 Abtheilung für Wweisse Elsasser Stoſfe h
Futtergaze schwarz weiss und farbig das Meter 10 Pfg Hemdentuch und Rentorce 84 etm breit Meter 15 Pfg
JIncçconnet seidenart ge Appretur sämtliche Farben 148 BDowlns für ILeid und Bett Wäsche m 20er in Tailienköper solide Qualitat t n m 20 DLouisiasnatuch für jegliche Art Wäsche n 332 R

rd Vatent Sstossſutter extra festes Gewebe v 15 Bettdamnust reizende Bouquetmuster m 140rden Farbige Shirtingu Doppeltuche und alle anderen Sämmtliche Stoffe sind bis zu den besten Qualitüten Halle a
Futter Artikel zu beraus billigen Preisen aw LagerAnny Marktplatz 2 m Z

olat



a Seite 4 Freitag 6 ar Halle und ven Saalkreis 14 December R

h ääääöö ä äöääGehre Bethmannm alle a
C Fernſprech Anſchluß 540 Grosse Steinstrasse Nr 79 Fernſprech Knſchluß 540

e Für Weihnachten empfehlen als nur denkbar beſte Geſchenke in großer Auswahl

Wiener Mövelin allen Holzfarben zu Fabrikpreiſen
Weltherühmtes Fabrikat von Gebr Thonet im Wien

Schauhkelſtühle für Damen Herren und Kinder mit und ohne bequeme Fußlage Kamin und Schlaffſtühle Schreibſtühle Klavierſtühle
ſtühle mit Rohr und Holzſitz Ladenſeſſel und Fautenils Ruhebetten Blumentiſche Rotenpulte Ständer Sophas und

Kinderſophas mit dazu paſſenden Seſſeln u ſ w u ſ w

O Möbel aus Bambusholzvorzügliche Fabrikate reizende Sachen
Theetiſche Servirtiſche Sopha und Salontiſchchen Klavierſeſſel Eckſeſſel Schreibtiſche Fautenils Etageren Schirm und

Garderobeßüänder Puffs mit und ohne Polſter HBlumenkörbchen Wand Ofen und Vettſchirme mit Stickerei

Nussbaum lahagoni Richen und Schwarz
Truhen und Kaſten in allen Größen Luthertiſche Bauerntiſche Familientiſche Spieltiſche PatentSpeiſetiſche Schreibtiſche
Nähtiſche Servirtiſche Hlumentiſche Cigarren u Skatſchränkihen Notenſtänder Garderobenhalter Schreibſtühle bequeme
Stühle mit u ohne Polſter Raſirſpiegel Toiletten in allen Größen Etageren Sänlen Conſoles mit u ohne Dekoration Bettſtellen mit
Stahlfeder u Roßhaarmatratzen u paſſenden Nachtſpindchen Anrichten m Mechanik Ueberraſchende Auswahl v Polſterſachen m prachtvollen Bezügen 2c

Genannte Artikel und noch viele zu Geſchenken vorzüglich paſſende Gegenſtände haben zum Aufbau unſerer
Weihnachts Ansſtellung beuntzt und bitten wir um geneigten Zuſpruch
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Geſchäfts Haus feiner Herren und Knaben Maoden
Das Lager in Heuheiten für die Winsersaison iſt noch ſehr reich ausgeſtattet empfehle ſolches als beſonders preiswürdig

Winter Paletots S Du perM in allen Stoffarten bis zu den feinſten S Kammg arn Anzüg
Qualitäten in großen Vorräthen e Geſellſchafts Anzügez ſehr billigen Preiſen e S d ee e Prack AnzügeSchlafröche ma boherzolern Mänte e

S in großer Answahl und reichſter Ausſtattung S S Havpelochs S
zu den niedrigſten Preiſenniedrigen Kaiser Mäntel

Jagd und Haus Joppen
ſind in

Cheviot Diagonal Loden

Jnterims Joppen
waſſerdicht S l S und in jeder Preislage vom

h billigen bis zum eleganteſten

Düffel u ſ w

in allen Facons und jeder Preislage

KnabenAnzüge

Knaben Paletets
S Kutseher Mäntel m

u J w e Wv e
De Für korpulente Figuren
ſtud in allen v IIIIIIIIIII S

mit und pu Futter
Maſſen Auswahl e

J h Tanse en D n e e n cJ re er nee eeeneeteece ene e eer

Halle a S c m nvihleentis a Schnabel c Grünberg e 21
empfehlen äußerſt billig

Leinene Tiſchtücher zu vier Personen 1,50 6 Personen 2 Mark

Leinene Servietten Ditz 4 6 Mark bis zu den feinsten
Leinene Theegedecke 4,50 Mark Tiſchgedecke zu 6 Personen 9 Mark
Leinene Lamaſthandtücher Dtz s Rark Küchenhandtücher Dtz 8 Mark in weiss u bunt
Leinene Herren u Damentaſchentücher Dtz 4 Mark Kindertaſchentücher Dez 1,20 Mark

Weiße Damaſtbezüge von 7 Mark an Hetttücher ohne Naht 1,80 Mark

Druckkleid s Mark Halblamakleid 3 Mark Lamakleid 6 Mark

Grossen Posten Blousen
von letzter Saison statt 8 F jetzt 2Z 53 FIic empfehlen in allen Grössen

Gebr Schultze Wachf
ör Steinstr 86 Part u l t T e S Heke Neunbäunser Part u l It
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